
ßig über den Stand der Projekte.
Wie alle Vereine leiden wir unter 
Nachwuchsmangel. Unsere Verkäu-
ferinnen und Verkäufer, die alle eh-
renamtlich tätig sind, sind in der 
großen Mehrzahl in Rente. Aus die-
sem Reservoir können wir immer 
wieder schöpfen. Deshalb blicken 
wir zuversichtlich auf die nächsten 
Jahre.
Unsere Vision ist ein Weltladen als 
Kommunikationszentrum, in dem 
sich Menschen aus verschiedenen 
Kulturen sowie junge und alte Men-
schen treffen, miteinander reden 
und sich gegenseitig ihre Hilfe an-
bieten.   
Wir sind froh und dankbar, dass wir 

die 40 Jahre geschafft haben.
Aktivitäten im Jubiläumsjahr:

�ƒ�� Probierstände mit Produk-
ten aus dem Weltladen in 
der Fußgängerzone

�ƒ�� Wanderausstellung „40 Jah-
re Weltladen Schwaigern 
und der Faire Handel“ u.a. 
in den Kirchen Niederhofen, 
Stetten, Massenbach, Mar-
tinskirche und Stadtkirche 
in Schwaigern

�ƒ�� Jubiläums- und Festgottes-
dienst in der Stadtkirche 
Schwaigern am Sonntag, 22. 
September, 18 Uhr
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25jähriges Mesnerjubiläum von 
Frau Tatjana Merker

Nachdem 1999 unsere langjähri-
ge Mesnerin Annelore Autenrieth 
in den Ruhestand getreten ist, hat 
ab 1. Juni 1999 Frau Tatjana Merker 
das Mesneramt übernommen. Somit 
konnte sie im Juni 2024 das 25jäh-
rige Mesnerjubiläum begehen. 	
	
Der Mesnerdienst ist vielseitig und 
verantwortungsvoll. Als Mesne-
rin ist Frau Merker sowohl für das 
Putzen der Kirche als auch für ver-
schiedene Aufgaben bezüglich der 
Durchführung der jeweiligen Got-
tesdienste zuständig. Anlässlich des 
25jährigen Mesnerjubiläums dan-
ken wir an dieser Stelle Frau Mer-
ker für ihren langjährigen treuen 
Dienst in unserer Kirche ganz herz-
lich. Die Ehrung der Jubilarin er-
folgte im Gottesdienst am Sonn-
tag, 9. Juni. Wir danken auch ihrem 
Ehemann Waldemar Merker für die 
Unterstützung im Mesnerdienst. Zu 
erwähnen ist noch, dass Frau Merker 
von 1999 bis 2023 Reinigungskraft 
in unserem Kindergarten war. Für 
diese langjährige treue Arbeit im 
Kindergarten danken wir ihr eben-

falls herzlich.  
Wir wünschen dem Ehepaar Merker 
für die weiteren Jahre im Mesner-
dienst Gesundheit, Kraft und Gottes 
Segen.

KGR Dieter Schilling
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Der Freundeskreis für die Förderung 
der Kirchenmusik in Brackenheim 
bietet regelmäßig Kulturreisen 
mit Orgelführungen, Konzerten und 
Stadtgeschichte an. Dieses Jahr führ-
te uns der Weg nach Oberfranken. 
Werner Grötzinger vom Busunter-
nehmen Müller-Reisen aus Mas-
senbachhausen chauffierte die 
rund 50 Personen zählende Grup-
pe (darunter 5 Stettener) in die 
ehemalige Kaiserstadt Bamberg, 
die heute Weltkulturerbe ist. 
Eine zweite Station führte uns in 
die Markgrafenstadt Bayreuth. 
In Bamberg spazierten wir entlang 
der Regnitz durch die mittelalter-
lich geprägte Altstadt. Das histori-
sche Ensemble mit Kaiserdom, neu-
er Residenz, Karmelitenkloster und 
Wasserschloss hat bis heute den 
Zauber der Vergangenheit bewahrt. 
Mit kulinarischen Tipps wie 
dem „Schlenkerla“ - einer his-
torischen Rauchbierbrauerei 
mit Gaststätte - suchte sich je-
de*r das passende Mittagsmenü. 
Auf einer Hafenrundfahrt auf 
der Regnitz und dem Ludwig-Do-
nau-Kanal konnten wir Bam-
berg vom Wasser aus genießen. 

Am Nachmittag empfing uns in der 
Hochschule für ev. Kirchenmusik in 
Bayreuth Rektor Prof. Wolfgang Dö-
berlein zu einer Führung. Prof. Lu-
kas Pohle präsentierte Orgelimpro-
visationen im Stil Max Regers und 
eine Choralimprovisation über „Wer 
nur den lieben Gott lässt walten“. 
Am zweiten Tag bestaunten wir 
das Festspielhaus Richard Wag-
ners. Unser Stadtführer sprühte vor 
Energie und Leidenschaft für Bay-
reuth. Er und seine Kollegin führ-
ten uns zum Haus Wahnfried, zum 
Neuen Schloss und durch den Hof-
garten. Ein weiterer Höhepunkt 
war der Besuch des markgräf-
lichen Opernhauses, das inzwi-
schen zum Unesco-Welterbe zählt. 
Am Nachmittag besuchten wir die 
Eremitage, eine große Parkanlage 
am Stadtrand - mit Brunnen, Grot-
ten, Wasserspielen, Altem Schloss 
und märchenhafter Orangerie. 
Letztes Highlight des Bayreuth-

Orgel- und Kulturreise
des Freundeskreises 
Kirchenmusik nach 
Bamberg und Bayreuth
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Tages war der Besuch der Stadt-
kirche Heilige Dreifaltigkeit. Kir-
chenmusikdirektor Michael Dorn 
empfi ng uns zu einer Orgelvor-
stellung der Steinmeyer-Vleu-
gels-Orgel auf der Empore und der 
Magdalenen-Orgel im Chor. Beide 
Instrumente sind verbunden und bie-
ten ein einzigartiges Klangerlebnis.
Am Abend genossen wir im Ho-
tel kulinarische Köstlich-
keiten und Bayreuther Bier.
Am dritten Tag erlebten wir in 
Bamberg den Kaiserdom bei einer 
Führung und lauschten dem Mit-
tagskonzert im Dom. Am Nach-
mittag folgte das letzte musikali-
sche Highlight: Die Vorführung der 

Jann-Orgel mit 74 Registern durch 
Regionalkantor Florian Schus-
ter in der Konzerthalle Bamberg.
Beeindruckt traten wir die Rück-
reise an. Im Weingut Schwan in 
Sommerach an der Mainschleife 
ließen wir uns fränkische Spezia-
litäten schmecken und kamen am 
Abend erfüllt in Brackenheim an.
Ein herzlicher Dank geht an unse-
ren Organisationsmeister Joachim 
Hartmann und unserem Vereinsvor-
sitzenden Lars Friedmann, der die 
Gruppe umsichtig und bestens ge-
plant zu allen Besichtigungen führte.

Gabriele Bender, Bezirkskantorin
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UNSERE GRUPPEN UND 
KREISE

GOT TESDIENST
Sonntag, 9.30 oder 10.40 Uhr
Ev. Kirche

K INDERGOT TESDIENST
Sonntag, 14-tägig 
Gemeindehaus

GEMEINSCHAF TSSTUNDE DER
LIEBENZELLER GEMEINSCHAF T
Sonntag, 20 Uhr
Gemeinschaftssaal, Hauptstr. 68

FR AUENGESPR ÄCHSK REISE:
LICHTBLICK
14-tägig, Mittwoch, 9.15 Uhr 
Gemeindehaus
Ansprechp.: Beate Maurer

BLICK WINKEL
14-tägig, Donnerstag, 20 Uhr
Verantw.: Tanja Brückmann

POSAUNENCHOR
Dienstag, 20.00 Uhr
Gemeindehaus
Verantw.: Martin Krieg

K IRCHENCHOR
Donnerstag, 20.00 Uhr
Gemeindehaus
Leitung: Beate Maurer

MÄNNERKREIS
„M ANN ODER MEMME“
monatl. Mittwoch, 20 Uhr
bei Thomas Haußler, Gerberstr. 11

SENIORENKREIS
monatl. Donnerstag, 14 Uhr
Großer Saal 
Verantw.: Ursula Schilling, 
Ute Moser, Ilonka Plötz-Sailer, 
Simone Krieg

HAUSKREIS
monatl. Freitag, 20 Uhr
Verantw.: Heinz Kümmerle

SPIELKREIS
Dienstag, 9.30 Uhr
Gemeindehaus 
Verantw.: Agnes Maurer

Aktuelle Informationen auf:
www.Kirche-Stetten.de
und im wöchentlichen Amtsblatt
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ChriS - CHRISTLICHE  
KINDER- & JUGENDARBEIT

K INDERSTUNDE (4–6 J .)
Donnerstag, 16.15 – 17.45 Uhr
Gemeindehaus UG

MÄDCHENJUNGSCHAR (KL .  2–4)
Freitag, 16 – 17.30 Uhr
Gemeindehaus UG

MÄDCHENJUNGSCHAR (KL .5–7)
Freitag, 18 – 19.30 Uhr
Gemeindehaus UG

BUBENJUNGSCHAR (KL .  2–7)
Montags, 17.45 – 19.15 Uhr
Gemeindehaus UG

KINDERGOTTESDIENST (4–13 J.)
Sonntag, 14-tägig
Gemeindehaus

JUGENDKREIS ONLINE (13–17 J.)
Donnerstag, 19.30 – ca. 21 Uhr
Gemeindehaus UG

JUGENDBUND MOVE (AB 17 J . )
Dienstag, 19.30 Uhr, jeden ersten 
Dienstag im Monat ab 19 Uhr
Gemeindehaus UG

Kontakt: info@chris-stetten.de
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Ev. Kirchengemeinde Stetten a.H.
Claudiusgasse 1, 74193 Schwaigern-Stetten

Tel. 07138.6285, Fax 07138.67871
Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
www.kirche-stetten.de 

Pfarrerin Christa Albrecht
Tel. 07131.7241676

Auflage: 800 Exemplare 
dreimal jährlich, kostenlos

KGR Dieter Schilling (verantwortlich), 
Mirjam Brötzler, Thomas Frank 

IBAN: DE76 6205 0000 0011 7607 86,  
BIC: HEISDE66XXX 

IBAN: DE89 6206 3263 0060 5470 06,   
BIC: GENODES1VLS
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Wir wünschen Ihnen 
eine gesegnete Sommerzeit


